
 

       Hannover, den 14.08.2011 

 

 

 

 

 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

liebe Ehemalige des KWG und Ratsgymnasiums, 

liebe Freunde der Schule! 

 

Wir feiern unseren dritten Geburtstag am 23. September!  

Im Laufe der drei Jahre hat die Stiftung viele Unterstützer und Förderer 

gefunden. Ihnen zu danken, ist für uns ein wichtiger Anlass. Das Mosaik-Projekt 

„Mosaik für Mentoring“ ist inzwischen abgeschlossen – und sein Ergebnis kann 

in der Aula der Schule bestaunt werden. 

So lassen Sie sich herzlich dazu einladen, den dritten Geburtstag der Stiftung 

zusammen mit uns festlich zu begehen. 

Dieses soll 

 

am Freitag, dem 23. am Freitag, dem 23. am Freitag, dem 23. am Freitag, dem 23. SeptemberSeptemberSeptemberSeptember    2011, um 19:00 Uhr2011, um 19:00 Uhr2011, um 19:00 Uhr2011, um 19:00 Uhr    

in der Aula des KWR , Seelhorststraße 52in der Aula des KWR , Seelhorststraße 52in der Aula des KWR , Seelhorststraße 52in der Aula des KWR , Seelhorststraße 52 , 30175 Hannover, 30175 Hannover, 30175 Hannover, 30175 Hannover    
 

geschehen. Im Mittelpunkt steht ein Vortrag von Professor Eugen Drewermann 

zu dem Thema „Vom Nutzen des Unnützen (Wozu Altgriechisch in der 

Schule?)“. Eingerahmt wird  der Abend durch musikalische Darbietungen von 

Schülerinnen und Schülern des KWR. Unsere Schirmherrin, Frau Ministerin 

Ursula von der Leyen, hat ihr Kommen zugesagt, vorausgesetzt, sie ist nicht 

durch wichtige Termine verhindert. 

 

Im Anschluss an die Feier in der Aula laden wir wieder herzlich zu munteren 

Gesprächen in der Milchhalle ein. Für Ihr leibliches Wohl wird gesorgt werden. 

Vor der Feier findet am Nachmittag des 23.9. das alljährliche Schulfest statt. 

 

Herzlich freuen wir uns natürlich über zahlreiche Zustiftungen und Spenden: die 

Stiftung hat sich zur Aufgabe gestellt, die Aktion „Schüler helfen Schülern“ 

finanziell zu unterstützen, und sie möchte dafür sorgen, dass das bisher nur in 

kopierter Form vorliegende Unterrichtsmaterial für den Griechischunterricht als 

richtiges Lehrbuch gedruckt wird. Die ersten konkreten Schritte dazu sind 

bereits eingeleitet. 

 

 Wir freuen uns auf ein Wiedersehen mit Ihnen und grüßen Sie herzlich 

 

 Dr. Eckhard Nöldeke 

 Dr. Uwe Rademacher 

 Dr. Horst Szambien   


